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MentalfeldMentalfeldMentalfeldMentalfeld----Therapie (MFT)Therapie (MFT)Therapie (MFT)Therapie (MFT)    
 

OrganOrganOrganOrgan----    bzw. Narbenbzw. Narbenbzw. Narbenbzw. Narben----    (Störfeld) Behandlung:(Störfeld) Behandlung:(Störfeld) Behandlung:(Störfeld) Behandlung:    

Klopfen der Akupunkturpunkte mit allenallenallenallen 5 Fingern einer Hand. Die andere Hand liegt auf dem 

betroffenen Areal des Organs oder auf der Narbe. 

Geklopft wird im 3/4 –Takt (wie beim langsamen Walzer). Jeder Punkt wird 9-mal geklopft. Gibt es nur 

einen im Therapieplan angegebenen Punkt, so wird dieser 90-mal geklopft. 

Die Augen sind geschlossen und die Konzentration gilt dem zu behandelnden Organ / Narbe. 

Während des Klopfens ausgiebig summen um die Therapie zu verstärken. 

Die Mentalfeld-Therapie ist 4-mal täglich über einen Zeitraum von 6 Wochen durchzuführen. 

Die Seiten können im Tagesverlauf abwechseln geklopft werden. 

Es werden je Organ / Narbe die entsprechenden Punkte (Therapieplan)90-mal geklopft. Bei mehreren 

Bereichen, wird ein Bereich nach dem anderen mit den entsprechend zugehörigen Punkten behandelt. 

 

1. Krone 2. Augenbraue 3. Schläfe 4. Hinterkopf 

 

 

 

 

 

 

5. Magenlinie 6. Oberkiefer 7. Unterkiefer 

 

 

 

 

 
 

8. Handgelenk 9. Achsel 10. Brustbein 

 

 

 

 

 

 

Behandlung mentales Switching:Behandlung mentales Switching:Behandlung mentales Switching:Behandlung mentales Switching:    

Bei der Therapie des mentalen Switchings wird mit den 5 Fingern einer Hand zuerst der 

Mittelhandknochen des Zeigefingers der anderen Hand (Dickdarm) geklopft. Im direkten Anschluss 

wird dann der Mittelhandknochen des kleinen Fingers geklopft (Dünndarm). 

Dabei wird der entsprechende, in der Behandlung festgestellte Glaubenssatz 4-mal laut aufgesagt und die 

Augen sind dabei geschlossen. 

 

Zeigefinger (Dickdarm) Kleiner Finger (Dünndarm) 

 


